
Die Gemeinde Worb wollte mit dem 
Projekt wieder ein funktionierendes 
Amphibienlaichgewässer herrichten. 
Dazu wurde der Weiher leicht ausge-
baggert, abgesenkt und ein Rohr ein-
gebaut, das den Teich mit Wasser aus 
der Worble speist. Eine Sickerschicht 
aus Schroppen gewährleistet, dass kei-
ne Fische aus der Worble einwandern 
und die Kaulquappen fressen können. 

Projektbeschrieb
Im Jahr 2013 wurde direkt oberhalb der 
Einmündung des Richigebachs in die 
Worble ein Amphibienweiher für den 
Grasfrosch erstellt, der mit Regenwas-
ser gespiesen wurde. Die dichtende 
Schicht funktionierte jedoch bald nicht 
mehr, und es kam zu einer zunehmen-
den Verlandung, weswegen die Laich-
ballen der Grasfrösche regelmässig 
vertrockneten. 

Dank dem Einbau eines Schachtes 
besteht neu die Möglichkeit, die Was-
serzufuhr zu unterbrechen, sodass der 
Weiher für Unterhaltsarbeiten trocken-
gelegt werden kann. Im ersten Frühling 
nach der Umsetzung wurden das erste 
Mal seit Jahren wieder Kaulquappen im 
Stockereweiher beobachtet.

Direkt zum RenF

Grasfrösche an der Worble
Stockereweiher, Worb

Projekt: 4119

Koordinaten: 2’611’185 / 1’196’010
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Trägerschaft

Gemeinde Worb

Realisierung

Herbst 2023

Kosten und Finanzierung

Total Kosten: CHF 10’624.−

l 	RenF 95 %

l	 Gemeinde Worb 5 % 


